
 

ABSCHIEDSGOTTESDIENST UND CHORFEST  
AM 29. JUNI 2025 IN ST. CHRISTOPHORUS 
 
 

Heute am Sonntag (29.06.25) feiern wir um 10:15 Uhr in der  
St.-Christophorus-Kirche einen feierlichen Abschieds- 
gottesdienst für Pfarrer Thomas Hoffmann. Nach fast zwölf 
Jahren segensreichen Wirkens in Wolfsburg wird er die Leitung 
der Pfarrei abgeben und in Hannover neue Aufgaben 
übernehmen. 
Ebenfalls verabschieden wir Dr. Li (geb. Ehlers), der nach 
langjährigem Engagement als Kirchenmusiker in den 
Ruhestand tritt. Bitte beachten Sie: An diesem Tag entfallen 
alle anderen heiligen Messen und Gottesdienste in unserer 
Pfarrei! 

 

 Wir laden alle herzlich zur gemeinsamen           
             Eucharistiefeier um 10:15 Uhr ein.             .  

 

Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle herzlich zum 
Empfang im Föhrenkrug eingeladen. 

 
Der feierliche Abschluss dieses besonderen Tages ist das    

                       Chorfest um 16:00 Uhr in……………………                                                                        
……………der St.-Christophorus-Kirche………..……….  
Auf dem Programm steht „Die Schöpfung“ von Joseph Haydn. 
Es musizieren Mitglieder des Philharmonischen VW-
Orchesters, der Christophorus-Chor, Ch.Ohr Cantiamo sowie 
der Projektchor „Schöpfung“ – unter der Leitung von Dr. Li, der 
mit diesem Konzert zugleich seinen Abschied als 
Kirchenmusiker feiert. Eintrittskarten sind im Pfarrbüro für 
15,- EUR (ermäßigt: 10,- EUR für Schüler und Studierende) 
erhältlich oder an der Abendkasse. 
 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

AUS UNSERER PFARREI IST GESTORBEN 
 

WALTER  M A T R O S                     87 JAHRE 
 

HERR, GIB IHM DAS EWIGE LEBEN 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

29. Juni bis 6. Juli 2025 
 

EVANGELIUM NACH MATTHÄUS 16,13 - 19 
 

Als Jesus in das Gebiet von Cäsarea Philippi kam, fragte er seine 
Jünger und sprach: Für wen halten die Menschen den 
Menschensohn? Sie sagten: Die einen für Johannes den Täufer, 
andere für Elija, wieder andere für Jeremia oder sonst einen 
Propheten. Da sagte er zu ihnen: Ihr aber, für wen haltet ihr 
mich? Simon Petrus antwortete und sprach: Du bist der Christus, 
der Sohn des lebendigen Gottes! Jesus antwortete und sagte zu 
ihm: Selig bist du, Simon Barjona; denn nicht Fleisch und Blut 
haben dir das offenbart, sondern mein Vater im Himmel. Ich aber 
sage dir: Du bist Petrus – der Fels – und auf diesen Felsen werde 
ich meine Kirche bauen und die Pforten der Unterwelt werden sie 
nicht überwältigen. Ich werde dir die Schlüssel des Himmelreichs 
geben; was du auf Erden binden wirst, das wird im Himmel 
gebunden sein, und was du auf Erden lösen wirst, das wird im 
Himmel gelöst sein. 
 
Lesung I: Apg 12,1 - 11                    Lesung II: 2 Tim 4,6-8.17-18 



 

Liebe Gemeinde, 
 
ich möchte mich von Ihnen verabschieden. Zwölf Jahre 
war ich Ihr Pfarrer – für mich eine bewegte, schöne, 
herausfordernde und lehrreiche Zeit.  
Das Wichtigste in dieser Zeit waren die Menschen, denen 
ich begegnen durfte. St. Christophorus ist eine bunte und 
glaubensstarke Gemeinde, in der viele Sprachen 
gesprochen werden und in jedem Gottesdienst sichtbar 
ist, dass die katholische Kirche eine Weltkirche ist. Es gibt 
so viele engagierte Ehrenamtliche in unseren Kirchorten, 
die das Gemeindeleben mit Tatkraft und Verstand 
mitgestalten. Dafür bedanke ich mich bei Ihnen von 
Herzen. Sie sind der große Schatz unserer Gemeinde und 
wir Hauptamtliche sind dazu da, Sie zu unterstützen.  
Ein Pfarrer im Jahr 2025 in Westeuropa ist kein Macher 
wie die Pfarrer früherer Zeiten. Heute ist ein Pfarrer ein 
Ermöglicher, ein Motivator, ein Kommunikator. Heute ist 
ein Pfarrer jemand, der Platz lässt für die 
unterschiedlichsten menschlichen Begabungen seiner 
Gemeindemitglieder. Heute ist ein Pfarrer jemand, der 
spürbar darauf vertraut, dass in seinen 
Gemeindemitgliedern unzählige Talente schlummern und 
Ressourcen vorhanden sind. Das habe ich zu leben 
versucht, so gut es mir möglich war. 
Ich durfte viele Highlights in Wolfsburg erleben. Vier 
Beispiele von vielen seien hier nur kurz erwähnt. Die 
Himmelszelte waren großartig und begeisternd. Die 
Fronleichnamsfeste mit internationaler Beteiligung waren 
immer ein Fest des Glaubens. Die ökumenischen Kontakte 
waren von großer gegenseitiger Wertschätzung geprägt. 
Unsere Adventsbude ist für viele Menschen ein 
Herzenserwärmer und ein wunderbarer Ort der 
Begegnung.  
In meiner Wolfsburger Zeit waren auch einige Krisen zu 
bewältigen, denken Sie nur an die Coronazeit. Die 
Insolvenz von zwei Altenheimen vor meiner Zeit hat uns 
noch sehr lange beschäftigt und ein Missbrauchsfall 
ebenfalls aus dieser Zeit hat noch einige Zeit Wellen 
geschlagen. Wir haben drei Kirchen geschlossen, ein  

 

WIR, DAS PASTORALTEAM VON ST. CHRISTOPHORUS, SAGEN 

DANKE AN DR. LI. 
 
 Lieber Dr. Li,…………………………………………………………………………………………. 
 
nach 22 Jahren voller musikalischer Leidenschaft und Hingabe 
verabschieden wir uns von Ihnen. Ihre Zeit als Kirchenmusiker war 
geprägt von unzähligen unvergesslichen Momenten, die unsere 
Gemeinde bereichert haben. Ihr Engagement an der Orgel hat nicht nur 
unsere Kirche akustisch verschönert, sondern auch einen Ort 
geschaffen, an dem Musik lebendig wird und Herzen berührt. 

Die großen Konzerte, die Sie organisiert haben, waren Höhepunkte in 
unserem Gemeindeleben und haben viele Menschen 
zusammengebracht. Besonders hervorzuheben ist auch die Gründung 
des Kinder- und Jugendchors, der vielen jungen Talenten eine Stimme 
gegeben hat und die sie auf ihrem musikalischen Weg begleitet haben. 
Ihr Einsatz bei der Ausbildung von Organisten und Organistinnen haben 
andere für diese ganz besondere Musik begeistert.  

Ein ganz besonderer Höhepunkt in der Weihnachtszeit war das 
Krippenspiel an Heiligabend. Es ist mittlerweile ein fester Bestandteil 
unserer Feierlichkeiten geworden und hat viele Menschen berührt und 
erfreut. Selbst in der Coronazeit bestand die Möglichkeit, das 
Krippenspiel online mitzuverfolgen – eine schöne Form, in schwierigen 
Zeiten verbunden zu bleiben. Ihre Kreativität und Ihr Engagement haben 
auch in dieser Phase viel bewegt. 

 Bei Taufen, Trauungen, Seniorenandachten und Beerdigungen waren 
Sie stets bereit, Ihre Musik zu teilen und uns in den unterschiedlichsten 
Lebenslagen zu begleiten. Sie waren immer da, und dafür danken wir 
Ihnen von Herzen. Ihre Musik hat nicht nur unsere Gottesdienste 
bereichert, sondern auch unser Leben in der Gemeinde. 

Für Ihren neuen Lebensabschnitt wünschen wir Ihnen von Herzen alles 
Gute, Gesundheit und Gottes Segen.  
Genießen Sie den wohlverdienten Ruhestand – und vielleicht sehen 
oder hören wir uns ja einmal wieder in der Kirche. 

 



 
 

WIR, DAS PASTORALTEAM VON ST. CHRISTOPHORUS, 
SAGEN DANKE AN PFARRER HOFFMANN  
 
Lieber Pfarrer Hoffmann,………………………………………………………… 
 
mit einem herzlichen Dankeschön und einem weinenden Auge 
verabschieden wir uns von Ihnen. Ihre Zeit bei uns war geprägt 
von unermüdlichem Einsatz und einer tiefen Verbundenheit zu 
unserer Pfarrei. Sie haben uns durch herausfordernde Zeiten, 
wie die Kirchenschließungen, mit viel Weitblick und Empathie 
geleitet. Ihre Fähigkeit, auch in schwierigen Momenten 
Hoffnung zu schenken, hat uns stets ermutigt. 
 
Besonders hervorheben möchten wir Ihre Leitung von vier 
Pfarreien im Dekanat sowie Ihre Rolle bei der Planung des 
Neubaus, der nicht nur ein architektonisches Zeichen setzen 
wird, sondern auch ein Ort der Begegnung und des Glaubens für 
unsere Gemeinschaft sein wird. Ihre Visionen haben neue 
Projekte wie das Himmelszelt ermöglicht, das uns in den letzten 
Jahren so viel Freude bereitet hat. Auch die Glühweinbude auf 
dem Kirchplatz hat nicht nur für festliche Stimmung gesorgt, 
sondern auch das Miteinander in unserer Gemeinde gestärkt. 
 
Ihr großes Zutrauen in die Ehrenamtlichen hat viele von uns 
inspiriert und motiviert, sich aktiv einzubringen. Die neue 
Beleuchtung des Kirchturms ist nicht nur ein praktisches Projekt, 
sondern symbolisiert auch das Licht, das Sie in unsere 
Gemeinschaft gebracht haben. Die Neustrukturierung des 
Gesamtverbands wird uns weiterhin begleiten und Ihre Spuren 
werden in vielen Bereichen sichtbar bleiben. 
 
Wir danken Ihnen von Herzen für Ihre Hingabe, Ihre Weisheit 
und Ihre Menschlichkeit. Möge Ihr neuer Weg ebenso gesegnet 
und erfüllend sein wie die Zeit, die Sie mit uns verbracht haben. 
 
Alles Gute für die Zukunft! 

 

 

 
 
schmerzhafter und dennoch zukunftsöffnender Schritt. 
Einiges war neu zu strukturieren wie die Trägerschaft 
unserer Kitas. Einiges war auf neue Schienen zu setzen wie 
die finanzielle Grundlage von Gesamtverband und Pfarrei. 
Ich bin sehr froh, dass mir dabei fachkundige Menschen 
zur Seite standen und Verantwortung übernommen haben 
und sich das Ergebnis sehen lassen kann. Wir stehen gut da. 
Im Jahr 2010 fusionierten sechs selbstständige Pfarreien zu 
der einen Pfarrei St. Christophorus, die fortan die größte 
des Bistums Hildesheim war. 2013 wurde der 
überpfarrliche Personaleinsatz eingeführt und der Pfarrer 
war nun verantwortlich für drei, ab  2018 für vier 
Pfarreien. Spätestens dann war für jeden deutlich 
erkennbar, dass wir uns in einem kirchlichen 
Veränderungsprozess befinden. Dieser Prozess geht im 
Jahr 2025 mit einem neuen Leitungsmodell in St. 
Christophorus, aber auch in St. Michael, St. Marien und St. 
Altfrid, weiter. Ist das beängstigend, spannend, 
herausfordernd, Kräfte raubend? Wie erleben Sie Ihre 
Kirche in dieser Umbruchsituation und wie erleben Sie sich 
in dieser Ihrer Kirche? Es wäre schön, wenn Sie noch eine 
ordentliche Portion Optimismus zur Verfügung hätten. 
Ich wünsche mir sehr, dass Sie die neue Situation positiv 
annehmen und kreativ gestalten. Sie müssen einfach nur 
die Stärken einbringen, die St. Christophorus immer 
ausgezeichnet hat. Und außerdem wird Gott seine Pfarrei 
St. Christophorus ganz bestimmt weiter begleiten. Dann 
wird es sicher gut. 
 
Danke für die gemeinsame Zeit,  
mit herzlichen Segenswünschen,  
 
 
Thomas Hoffmann 
 
 
 
 

 



 
 
 

    GOTTESDIENSTORDNUNG 
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   SONNTAG, 29. JUNI, HL. PETRUS UND PAULUS, APOSTEL 
   KOLLEKTE: AUFGABEN DES PAPSTES (PETERSPFENNIG)  

Marien  9:30 (Sch)    Hl. Messe  
Christophorus 10:15 (Ho)    Hl. Messe – Verabschiedung von Pfr. Hoffmann  
Michael 11:00 (Kr)   Hl. Messe         
Raphael  
Christophorus 

15:00 
16:00 

  Hl. Messe (polnisch) 
  Chorfest:  J. Haydn – „Schöpfung“  

  

11 
 

DIENSTAG, 1. JULI, 13. WOCHE IM JAHRESKREIS  
Christophorus 
Bernward  
Bernward  
Christophorus 
Ital. Mission 

  9:00  
10:30 
14:00 
15:00 
17:30 

  Abschluss-Gottesdienst der Eichendoff-Grundschule  
  Gottesdienst der Kindertagesstätte   
  Hl. Messe  
  Rosenkranz zur göttlichen Barmherzigkeit 
  Hl. Messe (italienisch) 

Raphael  
Christophorus  

18:00 
19:00  

Sterbemesse     
Eucharistische Anbetung für den Frieden   

  

MITTWOCH, 2. JULI, MARIÄ HEIMSUCHUNG, FEST                                        
Christophorus 
Christophorus  
Bernward  
Raphael 

  8.15 
  9.15 
15:00 
17:00  

  Abschluss-Gottesdienst der Eichendorff-Schule (Kl. 5-7) 
  Abschluss-Gottesdienst der Eichendorff-Schule (Kl. 8-11) 
  Rosenkranz  
  Rosenkranz  

Christophorus 
 

18:00    Hl. Messe  
  anschließend Beichtgelegenheit und Rosenkranzgebet  

TDONNERSTAG, 3. JULI, HL. THOMAS, APOSTEL, FEST  
Hasselbachtal 
Ital. Mission  
Michael 
Christophorus  

16:00 
17:30  
18:00 
19:00 

  Hl. Messe (Seniorenzentrum Hasselbachtal)  
  Hl. Messe (italienisch)    
  Hl. Messe 
  Lobpreis und Anbetung  

FREITAG, 4. JULI, HERZ-JESU-FREITAG 
Christophorus  
 

  8:30 
 

  Hl. Messe 
  anschließend Anbetung in der Kirche bis 12 Uhr  

Ital. Mission 
Marien   

17:00  
18:00 

  Hl. Messe (italienisch) 
  Hl. Messe (Anbetung ab 17:30 Uhr)  
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   SAMSTAG, 5. JULI, HERZ-MARIÄ-SAMSTAG 

Bernward  
Christophorus n 

11:00 
16:00 

  Trauung   
  Hl. Messe (italienisch) 

Parsau  
Marien  
Velpke  

16:30 (La) 
18:00 (Kr) 
18:00 (Ma) 

  Hl. Messe   
  Hl. Messe 
  Hl. Messe   
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   SONNTAG, 6. JULI, 14. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
   KOLLEKTE: GEMEINDE  

Raphael  
Bernward  
Marien 

  9:00 (La) 
  9:00 
  9:30 (So)  

  Hl. Messe  
  Hl. Messe (italienisch) 
  Hl. Messe 

Christophorus 10:15 (Kr)    Hl. Messe mit Taufe  
Michael 
Bernward 

11:00 (La) 
11:30 (Ma) 

  Hl. Messe         
  Hl. Messe mit Taufe  

Christophorus 
Christophorus 
Christophorus 

12:00 
15:00 
18:00 (So) 

  Hl. Messe (ukrainisch) 
  Hl. Messe (polnisch) 
  Hl. Messe   
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           EUCHARISTISCHE ANBETUNG AM HERZ-JESU-FREITAG 
           Am Freitag (04.07.) um 8.30 Uhr hl. Messe, danach Eucharistische  
            Anbetung in der Marien-Kapelle bis 12 Uhr.  
                  

             SOMMERFEST IM FÖHRENKRUG  
             Am Donnerstag (03.07.) ab 14.30 Uhr mit Musik, Kaffee und Kuchen 
             Weitere Infos und Anmeldung über Caritasverband Wolfsburg, 
             Tel. 05361 / 8900924. 
 

          BÜCHERSTUBE 
            In der Ferien-, Urlaubs- und Reisezeit im Sommer sind viele noch mehr  
             unterwegs als  sonst und benötigen deshalb vielleicht im besonderen  
             Maße den Schutz des heiligen Christophorus. In der Bücherstube gibt es  
             Christophorus-Plaketten mit Magnet oder zum Kleben, auch farbig blau  
             oder rot für das Auto. Für das Fahrrad gibt es welche, die an der  
             Lenkstange befestigt werden können. Alternativ dazu auch Schutzengel- 
             Plaketten. Ein schönes Geschenk für Schlüsselanhänger mit Christophorus  
             der anderen Heiligen. Schauen sie mal vorbei! In den Ferien vom                   
              7.07. bis 4.8.2025 ist die Bücherstube geschlossen! 


